
 

 

Montag, 10.10. 
· 16.30  Caritas -Team-Treff 
 

Dienstag, 11.10. 
· 9.00 Paulinum 

kfd Frauencafé mit Secondhand-Shop und 
 Bücherei geöffnet  
 

Samstag, 15.10. 
· 15.30 Paulinum  

Treffen der Messdiener zum Grillen, bitte meldet 
euch bei Pia Dusella oder Nadine Czaja an. 

 

Sonntag, 16.10. 
· 11.00 Paulinum 
 Frühschoppen und Bücherei geöffnet 

 
St. Paulus �

 St. Johannes 
                Baptist Petershagen �

Samstag, 08.10. 
· Nach dem Gottesdienst lädt der PGR ein zum  

Forellenessen ins Gemeindehaus. 
 

Mittwoch, 12.10. 
· 19.30 Pastoralverbundsrat  
 

Freitag, 14.10.  
· 16.30 Weggottesdienst der Kommunionkinder 

 St. Maria Lahde �

Sonntag, 09.10. 
· Herzliche Einladung zum Gemeindefrühstück  

nach der Hl. Messe. 
Gäste sind wie immer willkommen! 

 

Donnerstag, 13.10. 
· 14.30 Seniorentreff  / Montagsmaler  
 

Freitag, 14.10. 
· 16.30 Weggottesdienst  der Kommunionkinder  

in Petershagen.  

 
St. Ansgar �

Montag, 10.10. 
· 19.00 Pfarrheim 

Gymnastik der Frauen 
 

Dienstag, 11.10.  
· 19.30 Pfarrheim  

Reisebericht von Ulrich Westerkamp: „Mit der 
AIDA nach St. Petersburg, Helsinki, Stockholm 
und Danzig.“; Veranstaltung der KAB 

· 19.30 Pfarrheim 
Treffen Kreativgruppe  

 

Mittwoch, 12.10. 
· 10.00 Fit im Kopf mit Stefanie Lüken 
· 15.15 Altenstube/Club 77  

Thema: „Rätselhaftes" -  
Gedächtnistraining mit Erika Kohlmeyer 

Seit vielen Jahren arbeite ich treu und zuverlässig in Bi-
leams Dienst. Als Eselin transportiere ich alles Mögliche 
für ihn. Und ihn selbst schleppe ich natürlich auch, wenn 
ihm der Weg zu weit oder zu steil ist. Aber heute kann 
und darf ich ihm nicht gehorchen. 
 
Bileam kennt mich gut. Eigentlich müsste er wissen, dass 
ich einen wichtigen Grund habe, wenn ich ungehorsam 
bin. Mitten auf unserem Weg steht ein Engel. Er hält ein 
Schwert in der Hand. Offenbar will er nicht, dass wir hier 
weiterreiten. Also bin ich vom Weg weggetrabt, hinein in 
ein Feld. Aber, statt genauer hinzuschauen, was da los 
ist, schlägt Bileam ärgerlich mit dem Stock auf mich ein. 
„Du störrisches Biest!“, ruft er wütend. „Wo willst du hin?“ 
Aber Bileam! Siehst du denn den Engel gar nicht? 
Zu dumm, dass ich nicht sprechen kann! Ich versuche 
alles, damit Bileam zur Vernunft kommt: Ich drücke mich 
an eine Felswand. Bileams Bein wird gequetscht. Bileam 
drischt wieder auf mich ein. 
Jetzt versperrt uns der Engel den engen Spalt zwischen 
zwei Felsen. Warum nur? Er ist ein Engel. Also hat Gott 
ihn geschickt. Bileam will etwas tun, was Gott nicht ge-
fällt. Und Gott gibt sich viel Mühe, um Bileam wieder auf 
den richtigen Weg zu bringen. Nur dumm, dass ich dabei 
helfen muss und die Schläge abkriege. Ich lasse mich auf 
den Weg fallen. Ich gehe keinen Schritt mehr weiter. Au-
ßer sich vor Zorn schlägt Bileam zu. Ich öffne mein Maul 
für ein klagendes „Iah“. Doch stattdessen rufe ich Bileam 
zu: „Was habe ich dir getan, dass du mich schon zum 
dritten Mal schlägst?“ Seltsamerweise wundert sich Bi-
leam gar nicht, dass er mich verstehen kann. Immerhin 
wird er nachdenklich. „Stimmt. Eigentlich bist du sonst ein 
treues Tier. Vielleicht war das nicht richtig.“ Da endlich 
sieht auch Bileam den Engel. Erschrocken verneigt er 
sich. Jetzt wird sicherlich endlich alles gut. 
 

Monika Schell 
 

Was hatte Bileam denn eigentlich vor? Das könnt ihr in 
der Bibel nachlesen. Im Buch Numeri, Kapitel 22 bis 24. 

Kinderseite 
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Evangelium: Matthäus 22,1-14 
 

Jesus erzählte ihnen noch ein anderes Gleichnis: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem König, der 
die Hochzeit seines Sohnes vorbereitete. Er schickte seine Diener, um die eingeladenen Gäste zur 
Hochzeit rufen zu lassen. Sie aber wollten nicht kommen. 

Hallo! Genau, Sie meine ich. Wieso 
sind Sie denn noch nicht hier? Sagen 
Sie nicht, Sie hätten keine Einladung 
erhalten. Sie sind doch Christ, oder? 
Dann sind Sie ja mal mit den Alle-
rersten eingeladen worden. Sie haben 
die Einladung bestimmt verlegt. Außer-
dem hat jeder eine bekommen. Wa-
rum? Naja, weil Gott liebt. Ganz ein-
fach. Er liebt bedingungslos alle Men-
schen. Okay, natürlich ist er manchmal 
fordernd und unbequem. Er verlangt 
schon was von einem. Aber mal ehr-
lich:  

Wenn Sie jemanden lieben, dann hof-
fen Sie doch auch, dass Sie zurückge-
liebt werden, oder? Dann freuen Sie 
sich doch, wenn Sie merken, dass der 
andere um Sie bemüht ist. Bei Gott ist 
das nicht anders. – Ja, wenn Sie kom-
men, dann sollten Sie es schon ehrlich 
meinen, Sie sollen wegen ihm kom-
men, nicht wegen dem Essen. Sie sind 
Gott ja auch wichtig. – Ach so, Gott ist 
Ihnen jetzt nicht so wichtig. Gut, es ist 
Ihre freie Entscheidung. Gott zwingt 
Sie nicht. Dann bleibt Ihr Platz halt frei  

Mal ehrlich! 

Ausgelegt! Bibelwort: Matthäus 22,1-14 
 
Wie grausam Jesus erzählen kann. In die-
sem Gleichnis vom Hochzeitmahl und den 
vielen Einladungen lugt an keiner Stelle die 
reine Gnade hervor, für die Jesus sonst 
bekannt ist und geliebt wird. Und selbst als 
die Landstreicher von den Straßen zum 
großen Fest geladen werden, gibt es da 
noch einen, den Jesu ganzer Zorn trifft, 
weil er kein Hochzeitsgewand trägt. Wo 
sollte er das denn so schnell herhaben? 
Hier spricht der reine Zorn über Menschen, 
die sich dem Ruf der Gottesliebe versagen, 
allerlei Entschuldigungen hervorbringen 
und voller Unlust sind. Jesu Zorn gilt den 
Selbstgerechten, den Besserwissern, den 
Selbstverliebten, die sich von keinem göttli-
chen Wort infrage stellen lassen, geschwei-

ge denn ihren Weg ändern. Wieder und 
wieder sitzen sie in den Gottesdiensten 
oder zu Hause beim Lesen der Heiligen 
Schrift, Jahr um Jahr hören oder lesen sie 
vom Willen Gottes und schaffen es immer, 
diesen Willen in ihr eigenes kleines Welt-
bild umzudenken. So kann es Gott doch 
nicht gemeint haben, sagen sie sich dann 
und gehen wieder ihren Geschäften nach. 
So zornig wird Gott schon nicht werden, 
beruhigen sie sich und andere. All denen, 
die Gott so gut zu kennen meinen, sagt 
Jesus hier: Doch. Auch so kann Gott sein. 
Wer liebt wie er, ist auch mal zornig wie er, 
wenn die Liebe nicht erwidert wird. Achtet 
also darauf, wenn ihr wieder einmal sein 
Wort hört. Wisst es nicht besser; es ist Sein 
Wort, Seine Liebe. 
 

Michael Becker 

Kath. Pfarrämter: 
www.pv-mindener-land.de 
St. Gorgonius u. Petr. Ap. 
Dom 
Großer Domhof 10,  
32423 Minden  
� 0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-
minden.de 
Geöffnet: Mo., Di. u. Fr.  
v. 9.00 - 11.00 Uhr;  
Do. v. 9.00 - 13.00 u.  
14.00 - 17.00 Uhr 
 

St. Paulus:  
Wettinerallee 31, 32429  
Minden, � 0571/51386 
pfarrbuero@stpaulus-
minden.de 
Geöffnet: Di., Mi. 
v. 9.00 - 11.30 Uhr u.  
Do. v. 14.30 - 17.00 Uhr 
 

St. Ansgar: 
St. Ansgar-Str. 6  
32425 Minden 
� 0571/83764-100 
pfarrbuero@dom-minden.de 
Geöffnet: Do. 10.00 - 12.00 Uhr 
 

St. Maria Lahde:  
Schulstr. 7,  
32469 Petershagen  
� 05702/9420 
st.maria@teleos-web.de 
Geöffnet: Di. u. Do.  
9.00 - 12.00 Uhr 
 

St. Joh. Baptist:  
Hohoffstr. 2,  
32469 Petershagen  
� 05707/578 
pfarrbuero@st-johannes-pet.de 
Geöffnet: Do. 9.00 - 11.00 Uhr 

Seelsorger:   
Propst Roland Falkenhahn  
� 0571/83764-101 
www.pv-mindener-land.de 
- V. i. S. d. P. - 
Pastor Ludger Jakob 
� 0571/83764-106 
Pastor Sebastian Schulz 
� 0571/83764-133 
Krankenhauspfarrer F. W. Ricke �
0571/27588 
Fax 0571/388658 
Pfr. i. R. Heinz-Josef Hartmann �
0571/3855284  
Diakon Wolfgang Feldmann 
� 0176/96765785 
Gemeindereferentinnen: 
Annemarie Lux 
� 0571/57302 
Claudia Henke 
� 0571/83764-134 

 



 

 

Gottesdienste im Pastoralverbund v. 08. – 16. Oktob er 2011 

  8.30 St. Ansgar Hl. Messe 
16.00 MediCare Kath. Andacht 
  (Simeonsplatz) 
18.15 Kapelle Mich.h. Vesper 
19.00 Dom Hl. Messe  

Montag, 10. Okt. 2011 

Dienstag, 11. Okt. 2011 

  8.30 Dom Um hl. Priester u. neue 
   Priesterberufungen 
anschl. Anbetungsk. Rosenkranzgebet 
  8.30 St. Paulus Laudes 
16.00 Kapelle Mich.h. Hl. Messe 
17.00 St. Ansgar Rosenkranz 
17.30 St. Mauritius Rosenkranzandacht 
18.00 St. Mauritius Hl. Messe  

Mittwoch, 12. Okt. 2011 

  8.15 Dom Schulgottesdienst 
  8.30 St. Paulus + Elisabeth u. Bruno 
   Abramski 
14.30 St. Ansgar Seniorenmesse 
15.00 St. Paulus Rosenkranz 
18.00 Dom Abendmesse mit Vesper 

  8.30 Dom Hl. Messe  
  8.30 St. Ansgar ++ Barbara Filimonow 
   und Konrad Breska 
16.00 MediCare, Grille  Hl. Messe  
16.30 St. Joh. Bapt. Weggottesdienst  
   der Kommunionkinder 
17.00 Dom Andacht zur Göttlichen  
   Barmherzigkeit 
17.00 St. Ansgar Rosenkranz 
18.00 Herz Jesu + Georg Brosig 

Freitag, 14. Okt. 2011  

Samstag, 15. Okt. 2011 
Hl. Theresia von Jesus (von Avila) 

  8.30 Dom ++ Fam. Hellmich / 
   Spölgen 
17.00 St. Mauritius Vorabendmesse  
17.00 St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 
18.30 St. Paulus Vorabendmesse  

Sonntag, 16. Okt. 2011 
29. Sonntag im Jahreskreis 

  8.30 Dom Frühmesse 
  8.30 St. Maria + Hans Hechinger 
10.00 Dom Hl. Messe in port. Spr. 
10.00 St. Paulus Familienmesse 
   Leb. u. ++ der Fam. Werner/Blut  
11.00 St. Ansgar Familienmesse 
   ++ Margarete und Alois  
   Swyerczek 
10.00 St. Mauritius in der außerordentlichen   
   Form des röm. Ritus 
11.30 Dom Hl. Messe 
   40. Hochzeitstag Eheleute 
   Vu Nguyen 
17.00 St. Ansgar Rosenkranz 
18.00 Dom Jugendmesse 
18.00 St. Paulus Rosenkranz 

  8.30 Dom Frauenmesse 
   + Hanni Spandau 
anschl.  Haus am Dom  gem. Frühstück  
16.00 Dom Rosenkranz, vorbereitet vom Kreis 
   WeG (Wege erw. Glaubens) 
17.00 St. Maria  Hl. Messe 
17.00 Menzestift  Andacht 
18.00 St. Paulus + Guillermo Malinowski  
18.30 Kapelle Mich.h. Rosenkranz in poln. Sprache 

Donnerstag, 13. Okt. 2011 

Sonntag, 09. Okt. 2011 
28. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 08. Okt. 2011 

  8.30 Dom Hl. Messe 
17.00 St. Mauritius ++ Magda Jansch u.  
   Marek Staniek 
17.00 St. Joh. Bapt. Vorabendmesse 
18.30 St. Paulus Vorabendmesse 
   in bes. Meinung 
18.30 Klinikum Vorabendmesse  

  8.30 Dom Frühmesse (Latein) 
   + Hanna Spandau 
  8.30 St. Maria + Edmund Kunz 
10.00 Dom Hl. Messe in port. Spr. 
10.00 St. Paulus + Wolfgang Kozielski u. ++ der 
   Fam. Magiera 
10.00 St. Paulus Kinderwortgottesdienst 
  Treff i.d. Kirche Thema: „Ladet alle ein.“ 
10.00 St. Ansgar ++ Josef und Anna Hartmann 
11.30 Dom + Richard Langemeyer 
17.00 St. Ansgar Rosenkranz 
18.00 Dom ++ Fam. Kober und Siegel 
18.00 St. Paulus Rosenkranz 

 

 

Kollekten: 
Die Kollekten sind am 09.10. in je einer hl. Messe für die 
Männerseelsorge und in den anderen Gottesdiensten für 
die Aufgaben der Gemeinden bestimmt.  
Am 16.10. sind die Kollekten für die Aufgaben der Ge-
meinden bestimmt. 

Sa./So.,  24./25.09. 2011  
Dom:  313,04 € 
St. Mauritius:   liegt noch nicht vor     € 
St. Paulus:  161,49 € 

St. Maria Lahde: 43,95 € 
St. Joh. Bapt. Petersh: 27,23 € 

St. Ansgar: 129,31 € 
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 Familienecke �
Zu Gott heimgerufen wurden:  
Dom: Fritz Türbsch, Minden, Bismarckstr. 47, 88 J. 
Lucie Jedrzjek, Minden, Weingarten 6, 86 J. 
 

St. Paulus: Günther Stupnig, Minden, Weidestr. 25, 75 J. 
Ferdinand Schilling, Minden, Schenkendorfstr. 65, 82 J. 
 

St. Ansgar: Hildegard Biendarra geb. Schaffrin, Minden, 
Averbergstr. 8, 89 J.; Klaus Kaufhold, Minden, 
Maximilian-Kolbe-Weg 7, 71 J. 
 

Herr, gib den Verstorbenen die ewige Ruhe, 
und das ewige Licht leuchte ihnen. 

Beichtgelegenheit  
· Dom: Samstag von 15.30 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
· St. Paulus: Samstag vor der Vorabendmesse  

und nach Vereinbarung 
· St. Ansgar: 

nach vorheriger Absprache 
· St. Johannes Baptist - Petershagen: 

nach vorheriger Absprache 
· St. Maria - Lahde: 

nach vorheriger Absprache 

Öffnungszeiten der Bücherei im Haus am 
Dom: 
So. v. 10.30-11.30 u. Do. v. 16.00-18.00 Uhr 
 
Montag, 10.10. 
· 14.30 Haus am Dom 

„Labyrinthe - Symbole unseres Lebens"  
Treffen des kfd-Arbeitskreises der Frauen,  
Ref. mit Monika Strauß -  
 

Mittwoch, 12.10. 
Am 12. Oktober, ist der Gedenktag der Madonna del 
Pilar , einem Mutter-Gottes-Bildnis aus Saragossa, das in 
ganz Spanien große Verehrung genießt. Schon in den 
60er Jahren haben Menschen, die aus Spanien auf der 
Suche nach Arbeit nach Minden kamen, um sich selbst 
einen Identifikationspunkt zu schaffen und sich hier zu 
beheimaten, ein Geschenk an den Mindener Dom ge-
macht. Es ist eine Kopie 
der Madonna del Pilar 
aus Saragossa. Sie ha-
ben ihren Identifikations-
punkt im Glauben gefun-
den, der über fremde 
Sprache und Gebräuche 
hinweg die Menschen 
miteinander verbinden 
kann. So wird auch ab 
diesem  Sonntag für eine 
Woche dieses Geschenk 
der spanischen Mitbürger 
im Dom seinen Platz fin-
den und Ihnen Gelegen-
heit geben zum gemein-
schaftlichen oder auch 
einzelnen Gebet und Gedenken.  

 
Domgemeinde �

Hinweise und Nachrichten �

 
Pastoralverbund �

Sonntag, 09.10.  
· 15.00 Haus am Dom 

Treffen der Kolpingjugend,  
Ansprechpartner: Moritz Meier 

Sonntag, 16.10.  
· Familienwandertag der DJK  

Der diesjährige Wandertag 
findet statt am Sonntag, 
16. Oktober, von  
14.00—17.00 Uhr. Start ist 
am Portaberg. (Parkplatz 
Kaiser Wilhelm-Denkmal).  
Zu Fuß geht es durch den 
Wald mit Kinderprogramm. 
Für das abschließende 
Kaffeetrinken ist Selbstversorgung vorgesehen; 
Informationen bei  
Regina Welslau, Tel.: 0571/9739120. 

Der Rosenkranz ist eine Richtschnur, eine Leitlinie, eine 
Freud- und Leid-Linie, auf der du dich mit Fingerspitzen-
gefühl vorantasten kannst, von Perle zu Perle, von Wort 
zu Wort, tiefer hinein in die Melodie deines Lebens mit 
Gott. 


